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Ringversuche und Laborvergleichsversuche
Bei einem Ringversuch erhalten mehrere Prüfstellen die gleichen Proben. Die Messergebnisse werden vom
Ringversuchsveranstalter eingesammelt und gemeinsam ausgewertet. Ringversuche werden zu verschiedenen Zwecken
durchgeführt. Laborvergleichsversuche sind jene Art von Ringversuchen, bei denen die Ermittlung der Leistungsfähigkeit
von Prüfstellen im Vordergrund steht. Der Nachweis der Leistung bzw. der Qualität der Messwerte ist z. B. notwendig zur
Akkreditierung oder Auftragsüberwachung.

Wassergüteerhebung - Gewässerzustandsüberwachung
In Österreich werden seit Beginn der 90er Jahre in einem bundesweiten Messstellennetz systematisch Grund- und
Oberflächenwasserproben gezogen und die Wassergüte auf zahlreiche anorganische und organische Parameter
analysiert. Die Messergebnisse werden auf der Website der Umweltbundesamt GmbH veröffentlicht.

Regelmäßige Laborvergleichsversuche vom IFA-Tulln

Das Analytikzentrum des IFA-Tulln führt zur externen Qualitätssicherung für das Bundesministerium für Land- und
Forstwirtschaft, Umwelt und Wasserwirtschaft seit 1995 regelmäßige Ringversuche für die Wasseranalytik durch.
Dieses Kontrollprobensystem umfasst eine Vielzahl anorganischer und organischer Parameter, die Teilnahme ist
für jedes Labor möglich. Bis dato handelte es sich bei den Kontrollproben meist um synthetische Wasserproben,
deren Konzentrationsverhältnisse sich an natürlichen Wässern orientieren.

Kooperation IFA-Tulln – Umweltbundesamt GmbH

Seit 2013 werden in einem gemeinsamen Jahresprogramm auch Ringversuche mit Realproben (Grund – und/oder
Oberflächenwasser, teilweise dotiert) angeboten. Dies wird durch die Kooperation des IFA-Tulln mit der
akkreditierten Prüfstelle für Umwelt-, GVO & Treibstoffanalytik der Umweltbundesamt GmbH ermöglicht.
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Damit gewährleistet werden kann, dass alle Teilnehmer eines Ringversuchs wirklich gleiche Proben
erhalten, müssen letztere möglichst homogen sein und dürfen sich im Untersuchungszeitraum so gut
wie nicht verändern. Der Ringversuchsveranstalter wendet im Prinzip die gleichen Verfahren wie die
Routinelabors an, seine Methoden müssen jedoch auf höchstmögliche Präzision optimiert sein, damit
auch geringfügige Abweichungen sicher festgestellt werden können.
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